
 

 

  

                                     

 

 

 

Liebe Leserinnen und Leser, 

herzlich willkommen zu unserem Oktober-Newsletter. Der September war ein Monat, in 

dem sich eine Veranstaltung an die nächste gereiht hat. Er war geprägt vor allem durch die 

kreisweite Klimaschutzwoche (12.9. bis 24.9.23) und das Ernten, das wir mit vielen von Ihnen 

und euch gemeinsam am Erntetagt gefeiert haben.  

Mit viel Herzensblut und Kompetenz beteiligten wir uns am Gelingen der kreisweiten 

Klimaschutzwoche. Diese alle 2 Jahre stattfindenden Tage zielen vor allem darauf ab, das 

Engagement für Klimaschutz im Kreis Coesfeld weiter zu fördern und Akteure und 

Akteurinnen zu unterstützen und sichtbar zu machen. Los ging es mit unserer Teilnahme an 

der Auftaktveranstaltung in Senden, bei der unter anderem der Geschäftsführer der 

Deutschen Gesellschaft „Club of Rome“, Andreas Huber, referierte.  

Klimaschutzwoche: Der Erntetag, unser Beitrag auch zu den nachhaltigen Aktionstagen in 

NRW, lockte bei bestem Wetter Groß und Klein auf unser Gelände. Kürbis- und Nüsse-

Schätzen, Suppe vom Feuer, leckerer Kuchen, Mitmachen bei der Apfelsaftpressung, 

Informationen über die Schule der Zukunft, ein Konzert des Chores „Chor & More“ und 

vieles mehr sorgten für eine angenehm herbstliche und entspannte Stimmung unter uns und 

den Gästen.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Klimaschutzwoche: Am Weltkinder- und gleichzeitig 

kreisweiten BNE-Tag hatten viele Kindergärten und 

Schulen einen Flashmob vorbereitet: zeitgleich 

schmetterten mehrere hundert Kinder z.B. auf ihren 

jeweiligen Außengeländen, vor der Burg Vischering, 

auf dem Coesfelder oder Olfener Marktplatz den 7-

strophigen Klimasong (Melodie „Bella ciao“).  

Uns`re Erde hat Probleme 

Es ist allerhöchste Zeit 

Etwas zu tun, tun, tun 

Uns´re Erde hat Probleme 

Es ist Zeit, etwas zu tun! 

Die Organisation dieses kreisweiten Events lag in 

den Händen unseres Biologischen Zentrums in 

Kooperation mit dem Klimaschutzmanagement des 

Kreises und dem Regionalen Bildungsbüro.  

Komm, wir helfen unserer Erde 

Jeder tut jetzt was er kann – 

Ich fang heute damit an. 

Danke, dass so viele mitgemacht haben!! 

Klimaschutzwoche: Das Dülmener Marketing besuchte uns im Rahmen einer 

Apfelfahrradtour und Mitarbeiterin Andrea Hans informierte über alles rund um unsere 

teilweise alten Apfelsorten. Spannend war es für die Teilnehmenden selbst zu testen, wie 

viele unterschiedliche Geschmacksrichtungen es bei unseren Äpfeln gibt. 

Klimaschutzwoche: BZ Mitarbeiterinnen informierten beim Dülmener 

Mottomarkt (DüNaMi) und Ascheberger Dorftrödel über unser Zentrum. 

Mit dabei waren auch das Glücksrad und zum ersten Mal unsere 

selbstgebaute, zu 100% aus Upcyclingmaterial hergestellte Murmelbahn. 

Statt ein Give-away nach der Beantwortung der Glücksradfrage 

mitzunehmen, warfen Kinder und auch Erwachsene gerne eine Murmel 

in den verwandelten Staubsaugerschlauch ein. Sie freuten sich über das 

Klingeln beim Zieleinlauf, wir darüber, eine umweltfreundliche 

Belohnung ohne Konsum anbieten zu können. 

Klimaschutzwoche: Ganz neu eröffnet wurde eine Mitmachstation „Welche Aussicht treibt 

dich an?“ auf dem Gelände des Pictorius Berufskollegs in Coesfeld. Entwickelt wurde diese 

Mitmachstation zur Energiewende unter anderem vom gemeinnützigen Münsteraner Verein 

Vamos. Wie wir bei der Eröffnung erfuhren, ist die Station eine öffentliche Dauerausstellung 

und kann jederzeit besucht und auch als außerschulischer Lernort genutzt werden. 



Klimaschutzwoche:  Nicht nur beim Apfelfest auf dem Hof Schoppmann, 

bei dem wir wie jedes Jahr einen Info-Stand hatten, drehte sich alles um 

den Apfel. Auch im Biologischen Zentrum wurden in den letzten Wochen 

sehr viele Äpfel geerntet und verarbeitet.  

Kinder- und auch Erwachsenengruppen, z.B. Auszubildende für den 

Beruf der Kinderpfleger:in, haben bei uns spannende 

Informationen zur Sinnhaftigkeit von Regionalität erfahren und auch 

selbst Apfelsaft hergestellt. Der Weg zum frischen Saft beginnt mit dem 

Waschen der Früchte. Es folgt die Zerkleinerung der Äpfel, zuerst mit 

dem Messer, dann mit einem manuell betriebenen Häcksler. So 

zerkleinert wird 

die Masse in ein 

Tuch in der 

Presse verfüllt, 

darin 

eingeschlagen, 

mit einer Platte 

bedeckt und 

durch Zudrehen 

so zusammengepresst, dass der leckere Saft herausläuft. Das schmeckte allen gut! 

 

Klimaschutzwoche: Einen Vortrag über die Rohstoffquelle Abfall hielt Herr Christian Monreal 

der Firma Remondis. Er zeigte auf Einladung der LH-Umweltpaten auf, welche Potenziale in 

einer echten Kreislaufwirtschaft stecken. Wertstoffe statt „Müll“ werfen wir weg und 

vergeuden so Rohstoffe und auch viel Energie. 

 

Was war im Biologischen Zentrum außerhalb der Klimaschutzwoche noch los? 

Eine Verlängerung des Kooperationsvertrages mit dem Richard-von-Weizsäcker-

Kolleg sorgte auf beiden Seiten für gute Laune. Denn seit Jahren sind wir in die 

ErzieheriInnenausbildung des Lüdinghauser und Dülmener  Berufskollegs eingebunden und 

stellen zudem unser Gelände der Garten-AG zur Verfügung.  Im Rahmen der 

Bildungspartnerschaft „Natur und Schule“ fanden 

auch jetzt wieder 2 Fortbildungen statt, zu denen 

Mitarbeiterin Birgit Paßmann eingeladen hatte. 

Sie und Siegrid Finke, Sara Kutz und Katharina 

Heinen zeigten den Teilnehmenden anschaulich, 

wie man in die erziehende Arbeit immer wieder 

spielerisch die 17 Nachhaltigkeitsziele der UN 

einfließen lassen kann. Dies gelingt auch beim 

Arbeiten mit dem Kamishibai (Erzähltheater) oder 

bei anregenden Interaktionsspielen. Durch eigenes 

Tun lernten die angehenden Erziehr:innen, wie mit 



Kindern die Natur erlebt oder ein Lehmofen gebaut werden kann.  

Foto (hinten): Dr. Marion Jekat (Leitung BZ), Meike Dickamp (Schulleiterin RVW-BK), Birgit Paßmann (BZ). 

(Vorne): Petra Zukowsky und Monika Robner (beide RVK-BK) 

Auf dem von Schulministerin Dorothee Feller eröffneten 10. Bildungspartnekongress 

NRW in Essen stellte unsere BNE-Mitarbeiterin Birgit Paßmann die Zusammenarbeit und 

Projekte mit der Lüdinghausener Ostwallschule (Grundschule) einem großen fachkundigen 

Publikum vor. Die Ostwallschule, zertifiziert als „Schule der Zukunft“, begeistert mit ihrem 

großen Engagement Schüler:innen, Eltern, Kolleg:innen und regionale Ansprechpartner für 

nachhaltiges Handeln. Die 17 nachhaltigen Entwicklungsziele der UN werden immer 

mitgedacht und dienen als großer Ideen-Pool für die zahlreichen Aktionen und Projekte. 

Andere Schulen und Multiplikator:innen zeigten sich begeistert von den vielen Ideen für ihre 

eigene Praxis! 

 

 „Politisch Handeln – Aber wie?! Mitmischen beim sozial-ökologischen Wandel“. 

Unter diesem Titel fand gemeinsam mit dem Bundesverband Arbeitsgemeinschaft Natur- 

und Umweltbildung ein politischer Workshop 

und dessen Nachbereitung statt. Unter der 

Leitung der ANU-Mitarbeiterin Julia Pesch 

lernten und diskutierten die eingeladenen 

Jugendlichen zu den Themen Energie, Mo-

bilität und Ernährung und überlegten, wie 

eigene politische Ideen zur Umsetzung 

gelangen können. 

 

Tagesmütter des Kreises Coesfeld holten sich Anregungen für ihre Arbeit bei uns im 

Zentrum. In unserer Mitarbeiterin und gestandenen Erzieherin 

Sara Kutz fanden sie eine kompetente und erfahrene Kraft, die 

ihnen viele Ideen praktisch und theoretisch mitgab, wie man 

bereits mit kleinen Kindern naturnah spielen und arbeiten kann. 

 

 

Birgit Paßmann vertrat uns bei der Jubiläumsveranstaltung des Naturparkes Hohe 

Mark. Er schaut auf ein 60jähriges Jubiläum und wir gratulieren herzlich dazu!  

 

 

Umwelt-Tipp des Monats …von unserer Praktikantin Imke Ebbinghaus: „Ich habe 

einen interessanten Artikel über das Prinzip Cradle to Cradle gelesen. Dabei geht es um 

sortenreines Einkaufen und Entsorgen. Nur wenn nach dem Gebrauch das Produkt wieder in 

Einzelteile zerlegt werden kann, die sortenrein sind, können die Materialien wieder in den 



Wertstoffkreislauf eingebracht werden. So entsteht fast kein Müll, sondern ein echter 

Kreislauf.“ 

 

 
 

 

Unsere nächsten Termine: Oktober und November 
(Weitere Infos unter: www.biologisches-zentrum.de) 

 

02.10.2023 Mo Kinder-Ferienangebot: Tupfen, Malen, Matschen (Ausgebucht) 

04.10.2023 Mi Kinder-Ferienangebot: Upcycling Näh- und Stoffwerkstatt – Hingucker 
statt Wegschmeißer (Ausgebucht) 

05.10.2023 Do Kinder-Ferienangebot: Naturkosmetik für Mädchen ab 9 Jahren 

06.10.2023 Fr Kinder-Ferienangebot: Bauen und Basteln mit Naturmaterial 

09. – 13. 
10.2023 

Mo - Fr Kinder-Ferienangebot: Herbstspektakel 

11.10.2023 Mi Familien-Ferienangebot: Wie funktioniert eigentlich das 
Kompostwerk? 

11.10.2023 Mi Familien-Ferienangebot: Familienwanderung im Wildpark Dülmen 

12.10.2023 Do  Familien-Ferienangebot: Familienwanderung im Hirschpark 
Nordkirchen 

13.10.2023 Fr Vater-Kind-Ferienangebot: Wildnisabenteuer 

16.10. - 
04.12.2023 

8 x Mo Kinderkurs Die wilden Mäuse – Kurs 4 (frühe und späte Gruppe 
ausgebucht) 

18.10. - 
06.12.2023 

7 x Mi Kinderkurs Die kleinen Maulwürfe – Kurs 4 (frühe und späte Gruppe 
ausgebucht) 

21.10.2023 Sa Saisonende im Kräutergarten 

28.10.2023 Sa Pilzexkursion im Berenbrock 

28.10.2023 Sa Familienexpedition ins Reiche der Pilze 

11.11.2023 Sa Dunkelparty ab 7 Jahren (Ausgebucht) 

11.11.2023 Sa Familie kre-a(k)tiv: Herbst erleben 

18.11.2023 Sa Advent, Advent, dekorative Gartenlaternen aus Weidenzweigen selber 
flechten (2 Kurse hintereinander, beide ausgebucht) 

25.11.2023 Sa Familie kre-a(k)tiv: Schokolade selbst gemacht und fair gehandelt 
(Ausgebucht) 

http://www.biologisches-zentrum.de/

